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DAS EINSCHREIBEN ZUM   
GÜNSTIGEREN PREIS 

 
Seit Anfang 2014 können Postkunden bequem von zu Hause aus ihre eingeschriebenen Briefe vorbereiten und 
in jeden Briefkasten werfen oder an jedem Schalter der Post abgeben. 
 
Statt am Schalter Schlange zu stehen, kann man bequem im Postshop oder bei der Poststelle diese Einschrei-
bezettel zu 5.50 Fr. statt 6.00 Fr. kaufen. 
 

 

Diese Einschreiben Prepaid-Zettel sind nur für Briefe im Inland bis zum Format B5, Gewicht bis 250 gr. und 2 
cm Dicke gültig. Mit der 18-stelligen Sendungsnummer kann die Sendung vom Kunden verfolgt werden. 
 
Die erste Erfassung des eingeschriebenen Briefes erfolgt bei der Sortierung in einem Briefzentrum. Geht der 
Brief zwischen dem Briefkasten und dem Briefzentrum verloren, gibt es keine Möglichkeit zu beweisen, dass 
der eingeschriebene Brief tatsächlich auch abgeschickt wurde. Solche Beweise sind dann wichtig, wenn es um 
die Kündigung von Arbeitsstellen, Wohnungen, etc. geht. Der Einschreiben Prepaid-Zettel ist mit einem Ablauf-
datum versehen. 
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Anfangs 2015 wurde Einschreiben Prepaid mit 
Barcode und Sendungsnummer versehen. So hat 
der Kunde eine zusätzliche Möglichkeit, seine 
Sendung mit einem Barcodescanner zu verfolgen. 
 
 
 
 
 

 

Wenn wir den Einschreibebrief am Schalter aufgeben, erhalten wir eine Quittung. Anders als beim normalen 
Einschreibebrief steht der Name des Empfängers nicht darauf. Die Nummer des Briefes ist jedoch auf der Quit-
tung vermerkt. 
 
Quellennachweis: Post CH AG 


